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DIE KLEINE MIEZE FANGZAHN 
Schwarz und süß und wunderschön, ein großes Herz und Augen leuchtend gold - so 
tappst die kleine Mieze Fangzahn durch ihr Leben. Ihr Fell ist das zarteste, das du dir 
vorstellen kannst. Wenn man es berührt, dann ist es, als würde man über gesponnene 
Wolken streichen. Aber diese Wolken sind samtig-warm und gar nicht nass. Sie fühlen sich 
an wie von der Sonne gewärmt. Die kleine Mieze Fangzahn trägt die Sonne im 
Herzen und ein verschmitztes Lachen im Gesicht.  

Sie hieß kleine Mieze Fangzahn weil ihr linker Eckzahn ein 
bißchen hervor lugte - ein Fangzahn eben. Die kleine Mieze 
Fangzahn, die an guten Tagen auch mit Menschen spricht, 
kann aber auch richtig, richtig launisch sein. Empört ruft sie 
ihre Menschen auf, doch endlich das zu tun, was sie will. 
Und zwar jetzt. Und zwar gleich. Und zwar von Herzen und 
mit Liebe. Denn das ist es, was der königlichen Katze 
gebührt. 

Ist die Katze eine Königin? Mieze Fangzahn denkt das von 
sich, sie hält sich für das gekrönte Oberhaupt ihrer Familie. 
Doch eigentlich ist die süße Mieze ein Katze wie jede andere 
auch. Aber psst! Das sagen wir ihr nicht. Denn es ist das Geburtsrecht von Katzen sich 
königlich behandeln zu lassen ☺ 

Wieso das so ist? Nun, die kleine Mieze Fangzahn können wir das nicht fragen. Eine 
Königin stellt man nicht in Frage ☺ Aber vielleicht finden wir jemanden, der weise ist und 
schlau und schon so lange auf der Welt, dass er die Geheimnisse dieser Erde und der 
anderen Welten kennt.  

Am besten wir fragen mal den Wal. Denn Wale wissen alles. Sie geben dir immer gerne 
Antwort, Du brauchst sie nur zu fragen. Wenn bei dir zu Hause kein Wal da ist, dann 

macht das nicht so viel. Du findest bestimmt einen Weg in Deinem 
Herzen. Von Herz zu Herz kann man sich nämlich immer unterhalten.  

Warum die Katzen so königlich behandelt werden wollen, fragt 
ihr? Nun, das weiß ich und ich will es euch gerne erzählen. 
Dereinst, als die Welt noch frei war von allen Tieren, da 

entschieden sich die Erdbewohner dazu, die Katzen und Tiere 
einzuladen. Die Katzen hatten Zugang zur Unterwelt und wurden dort 

wie Könige behandelt. Sie wussten nämlich, wer ins Paradies darf und wer zu 
viel negative Energien mitbringt. Solche Menschen schickten sie nicht in die 

Hölle, sondern zu einer Reinigung in den Fluss. Nachdem die Menschen 
gebadet hatten, waren sie frei für ein neues Abenteuer.  
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Diese königliche Aufgabe war den Katzen in ihrem Reich vorbehalten. Und sie forderten 
von den Erdbewohnern, dass die Menschen sie auch weiterhin gut und wie Könige 
behandeln sollen.  

Deswegen ist die kleine Mieze Fangzahn dann und wann schlecht gelaunt. Oder so 
scheint es. Denn in Wahrheit ist sie gebieterisch! ☺ Gebieterisch wie ein König! Einem 
König gebührt das beste Verhalten. Und einer Katze eben auch. So denken sie ☺ Und das 
lustige an Katzen ist: jede Katze schafft es, dass man ihr gerne zu Diensten ist. Man liebt 
sie aus ganzem Herzen für das, wer und wie sie sind.  
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